
Nachruf Christian Schulze †

2016 wurde ihr 30jähriges Dienstjubiläum gefei-
ert. Nun verabschiedet sich Heidrun Samse aus
ihrer Aufgabe als Küsterin der Kohnser Johannis-
kirche nach 31 Dienstjahren. Kirchenvorsteher
Gerhard Jünke dankte im Namen des Kirchen-
vorstands im Gottesdienst für die geleisteten
Dienste. Er zählte die stattliche Reihe der Pasto-
ren auf, die in dieser Zeit mit ihrer Unterstützung
eine mit Blumen geschmückte, warme und gut
vorbereitete Kirche vorfanden: P. Kückens, Pn.
Schmitz, P. Dr. Mahnke, Pn. Waßmuth-Kahle,
Pn. Seebo, Pn. Schrader, Pn. Dr. Köhler sowie die
Vakanzvertreter aus der Einbecker Nachbar-
schaft. Auch als die Kirche wegen Renovierung
monatelang zu war und im Dorfgemeinschafts-
haus gefeiert wurde, organisierte Heidrun Samse
alles und sorgte auch dort für gute Atmosphäre.
Wir danken ihr für die vielen Jahre ihrer Arbeit!

Vielen Dank und alles
Gute, Heidrun Samse!

Beim nächsten Kantoreikonzert am Sonn-
abend, 11. November, um 17 Uhr kommt es zu
einer Zusammen  arbeit unserer Kirchenge-
meinde mit der
Paul-Gerhardt-
Schule in Dassel:
S chü l e r i nn en
und Schüler der
Schule haben Bil-
der zu den einzel-
nen Sätzen des
Requiems von
Karl Jenkins ge-
malt. Diese Bil-
der werden beim
Konzert mit
einem Beamer auf eine große Leinwand über
den Ausführenden projiziert. Hier ist das für
die Plakate und den Konzertbegleiter ausge-
wählte Bild der Schülerin Linda Oetzmann zu

sehen. Das Bild ist im Kunst-Leistungskurs von
Lehrerin Ulla Feiste entstanden. Linda Oetz-
mann hat in ihrem Werk Worte aus dem ersten

Satz des Re-
quiems aufge-
nommen: »Et lux
perpetua luceat
eis – Ewiges Licht
leuchte ihnen!«
Der Vorverkauf

für das Konzert
mit der Kantorei,
Britta Stallmeister
(Sopran) und
dem Göttinger
Symphonieor-

chester beginnt am Sonnabend, 23. September.
Karten für nummerierte Plätze können bei
Rüttgerodt, Marktplatz in Einbeck, erworben
werden.

Jahresringe 
»Ich lebe mein

Leben in wachsen-
den Ringen, die
sich über die
Dinge ziehen. Ich
werde den letzten
vielleicht nicht
vollbringen, aber
versuchen will ich
ihn.« Rainer Maria
Rilke

Lese ich diese Verse, sehe ich eine Baum-
scheibe mit Jahresringen vor mir. Aus
jedem Ring lässt sich erahnen, ob es für
den Baum ein gutes oder mageres Jahr war.
Mit den Jahren entsteht ein einzigartiges
Kunstwerk. In ihm haben auch die dürren
Ringe ihren Platz. Sie sind umfasst von vol-
leren Kreisen. Der Baum ist selbst in den
schlechteren Jahren weiter gewachsen. Sie
tragen ihren Teil zur Festigkeit des Stam-
mes bei. Ein schönes Sinnbild für das ei-
gene Leben: Jedes Jahr birgt Erfahrungen,
die uns reifen lassen. Es gibt keine Jahre,
die nur nutzlos oder schlecht sind. 

Spätsommer und Herbst sind Erntezeit.
Ein zu trockenes Frühjahr und der Dauerre-
gen im Sommer haben für eine schwierige
Getreideernte gesorgt. Erst die Gesamt-
schau lässt die Ernte in einem anderen
Licht erscheinen. Auch in diesem Jahr gibt
es Grund, für Vieles zu danken. Dazu gehört
es allerdings, dass diejenigen, die auf ande-
ren Ebenen gute Erträge hatten - wir alle als
Gemeinschaft, die zusammenwirkt-, dieje-
nigen stützen, die in Existenznöte geraten.
So wie die nährstoffreichen Jahre dem
Baum helfen, die schwächeren zu überste-
hen. Auch das bedeutet Erntedank. Rilke
betont, dass es sich immer lohnt, einen
neuen Jahresring an zu  fan gen – gerade weil
das Voll brin gen in den Händen dessen liegt,
der das Kreuz zum Hoffnungszeichen
wachsen ließ. Wir sind im Leben nicht hilf-
los ausgeliefert. In allem liegt die Chance,
etwas Gutes daraus werden zu lassen. Denn
denen, die Gott lieben, werden »alle Dinge
zum Besten dienen« (Rö 8,28). In diesem
Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete
Herbstzeit.

Mingo Albrecht

Gebet
Alles, was ein Baum erlebt, hinterlässt
Spuren in den Jahresringen. Auch in
mein Leben haben sich Spuren einge-
zeichnet. In allem hast Du, Gott,
mich begleitet. Mit Freude sehe ich
auf deine Gaben, Früchte, von denen
ich lebe, Menschen, die mir gut tun.
Ich danke dir. Mit Sorge sehe ich
Menschen, die Not leiden, durch zer-
störerische Naturgewalten, durch Ge-
walt ihrer Mitmenschen, an der sie
verzweifeln. Wandle ihr Leid in neue
Hoffnung. Lass mich da sein, wo ich
gebraucht werde. Amen
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Einblick macht Ausblick:

Veranstaltungen 
und Konzerte
2. September, 10-14 Uhr: Kinderkirchen-
tag »Bange machen gildet nicht!« zu Mar-
tin Luther rund um die Münsterkirche
2. September, 12-15.30 Uhr: Second-
Hand-Basar des Fördervereins der 
Regenbogen-Kindertagesstätte im 
Ge meindehaus Lessingstraße
2. September, ab 20 Uhr: Musik in der
Marktkirche – Beitrag zur Music Night
2017 mit Bettina Scherer, Sopran, der
Band Trinitas und dem Kirchen- und Kam-
mermusikkreis
3. September, 10 Uhr: Gottesdienst mit
Einführung von Pastorin Albrecht und
Pastorin Schrader in der Münsterkirche
7.-14. September: Bethel-Sammlung an
den gewohnten Sammelstellen
15. September, 19 Uhr: Mitsingkonzert
mit der Musikgruppe Ephatha, Marktkir-
che. Eintritt frei – am Ausgang Kollekte
16. September, 11 Uhr: Orgelmatinee mit
Anna-Magdalena Prell, Herford, Münster-
kirche. Eintritt frei – am Ausgang Kollekte
16. und 17. September: Silberne Konfir-
mationen
23. September, ab 10 Uhr: Die Brot-für-
die-Welt-Band spielt auf dem Marktplatz.
7. Oktober, 9.30-15 Uhr: Münsterfloh-
markt am Hotel Panorama, Mozartstraße
2-6, 37574 Einbeck
27. Oktober, 11 Uhr: Orgelmatinee mit ne-
benamtlichen Kirchenmusikerinnen und
Kirchenmusikern, Münsterkirche. Eintritt
frei – am Ausgang Kollekte
22. Oktober, 17 Uhr: Konzert mit »musica
assoluta«, Münsterkirche (u. a. mit der Re-
formationssymphonie von Mendelssohn
Bartholdy)
2. November, 19 Uhr: »Einbeck singt! Po-
pularmusik zum Mitsingen«, Gemeinde-
haus Lessingstraße

Ewiges Licht – Requiem von Karl Jenkins

»Lieder wecken Gefühle, stärken den Glau-
ben und die Gemeinschaft«, so steht es im
Vorwort zum Liederheft »Freitöne« des Re-
formationssommers 2017.
Und genau das wird am Freitag, 15. Sep-

tember, ab 19 Uhr in der Einbecker Markt-
kirche St. Jacobi geschehen. Neue Lieder aus
dem Kirchentagsliederheft werden vorge-
stellt, vielleicht auch in Erinnerung gebracht
und gemeinsam gesungen. Dabei steht nicht

»richtig oder falsch« im Vordergrund, son-
dern die unmittelbare Freude am Singen
und Klingen mit Stimme, Hand und Fuß.
Die Kirchenkreisband Ephatha unter der
Leitung von Kirchenmusikdirektor Wolf-
gang Teichmann sorgt für Klang und
Groove, sodass das Mitsingen wie von al-
leine funktioniert und viele fröhliche »Frei-
Töne« durch die Kirche hallen werden.
Herzliche Einladung!

Mitsingkonzert mit der Gruppe Ephatha

Christian Schulze wurde am 28. Juni 1940 in
Grünberg, in Schlesien, geboren. Er war ein
kleiner Junge, als die Familie fliehen musste
und schließlich in Einbeck eine neue Heimat
fand. Sein Vater hatte schon in Grünberg eines
der ersten Reformhäuser. Christian Schulze
wuchs in den Beruf des Vaters hinein – und
wurde auch Kaufmann. Nach der Mitarbeit im
Laden seiner Eltern in der Harlandstraße
machte Christian Schulze sich selbstständig
und übernahm das Reformhaus auf dem
Marktplatz. Er hat sein Reformhaus geliebt
und für seine Kunden alles möglich gemacht.
Nach seiner aktiven Berufszeit hat Christian

Schulze die Mitarbeit im Münsterflohmarkt der
damaligen Münstergemeinde begonnen und

dann auch die Leitung
übernommen. Christian
Schulze war qualifiziert
für die Leitung dieses
großen Betriebes unse-
rer Kirchengemeinde.
Als ge lernter Kaufmann
hat er gewissenhaft und
ordentlich gearbeitet
und hatte immer den
Überblick. Aber auch menschlich war Christian
Schulze genau der Richtige. Wie um sein eigenes
Kind hat Christian Schulze sich mit seiner Ehefrau
Barbara um den Flohmarkt gesorgt: Um die Orga-

Nachruf Norbert Sittel †
Norbert Sittel war ein richtiger Ureinbecker.
Hier geboren und aufgewachsen, war er sein
Leben lang für die Stadt aktiv. Neben seiner
beruflichen Tätigkeit bis hin zum Leiter des
Sozialamtes war er vor allem Anfang der 90er
auch kirchlich engagiert. Norbert Sittel war
eine Wahlperiode im Kirchenvorstand der
ehemaligen Münstergemeinde. Er hat interes-
siert und aufmerksam die Geschehnisse in
der Gemeinde verfolgt und seine Aufgaben
als Kirchenvorsteher sehr gewissenhaft er-
füllt. 
Die Arbeit im Kirchenkreis entsprach den

sozialen Herausforderungen jener Zeit: Der

Mauerfall, die Partnerschaft mit Polen, Frau-
enkreise und Männergruppen. Norbert Sittel
war sogar Mitbegründer der Männergruppe,
die sich erst im Diakonischen Werk und dann
privat traf.
Nach schwerer Krankheit ist Norbert Sittel

am 17. Juli gestorben. Gott hat ihn auch in die-
sem Moment nicht verlassen. Norbert Sittel
lebte in der Liebe Gottes, nun schläft er in Frie-
den in seiner Hand. Wir werden ihn in Erinne-
rung behalten und sind dankbar.
»Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe

bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.« (1.
Johannes 4,16)

nisation, um die vielen Absprachen im Team,
mit dem Kirchenvorstand, die Koordination der
Abholdienste, in der Harlandstraße bei Schulzes
liefen alle Fäden zusammen.
Am 1. August ist Christian Schulze nach

einem längeren Krankenhausaufenthalt ganz
plötzlich zu Hause gestorben. Uns bleiben so
viele schöne Erinnerungen an den tatkräftigen,
humorvollen und bescheidenen Menschen
Christian Schulze. Und wir teilen die Hoffnung,
dass er in Gottes liebender Barmherzigkeit ge-
borgen ist.
»Von guten Mächten wunderbar geborgen, er-

warten wir getrost, was kommen mag. Gott ist
bei uns am Abend und am Morgen und ganz ge-
wiss an jedem neuen Tag.« (D. Bonhoeffer)



Jeden Sonntag 11.30 Uhr (außer in den Ferien): Kindergottesdienst in der Münsterkirche | Jeden Freitag 18 Uhr: Ökumenische Wochenschluss-
andacht in der Marktkirche | montags bis donnerstags 18 bis 18.05 Uhr: Abendgebet in der Marktkirche | mittwochs 18.30 Uhr: Andacht im
Bürgerspital | jeden letzten Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr: Andacht im Alloheim 
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Taufen
Mila Rehwaldt, Linnea Krauss, Chantal
Belzhause, Phil Rubenwolf, Lina-Lucia
Guschke

Trauungen
Jan Blume-Wohlrath, geb. Wohlrath und
Sarah Blume, Otto Eric und Kyra Stapel-
berg, geb. Düwel, Marie Christine und Jörg
Ahrens, geb. Goos, Jan Philipp und Nora
Kreykenbohm, geb. Schmidt

Goldene Hochzeit
Herbert und Helga Hennecke, geb. Nitsch

Beerdigungen
Siegfried Fründt (76), Klaus Lindemann (79),
Friedhelm Kellermann (90), Inge Warnecke,
geb. Friebe (92), Hans Friedrich Baur (90),
Hermann Rohmeier (84), Siegfried Jeschin
(87), Erich Würfel (90), Hannelore Haase,

geb. Wagner (83), Karl-Heinz Krystiniak (81),
Emmi Lehmann, geb. Schwarz, Uwe Jung
(66), Wilfried Lesemann (80), Erna Beyrich,
geb. Siede (94), Norbert Sittel (63), Irmgard
Jagonak, geb. König (64), Karin Nitsche-Co-
lakoglu, geb. Nitsche (74), Dora Hoffmann,
geb. Walther (100), Edgar Datzko (69), Horst
Vogt (83), Christian Schulze (77), Dr. Hanne-
Lore Sernau, geb. Sager (96), Klaus Köpnick
(65), Irmgard Kasper, geb. Kruschka (86),
Helgard Schilling, geb. Bartz (79), Georg
Pflugmacher (92)

Freud und Leid

Wir sind für Sie da
Ev.-luth. Kirchengemeinde Einbeck
www.kirche-einbeck.de
Pastorinnen und Pastoren
Pfarrbezirk 1: Pastor Daniel Konnerth, Lessing-
straße 13,  6869, daniel.konnerth@leine-sol-
ling.de
Pfarrbezirk 2: Pastorin Dr. Wiebke Köhler, Langer
Wall 16A,  5762, wiebke.koehler@leine-solling.de
Pfarrbezirk 3: Pastor Martin Giering, Gartenstraße
18,  971500, martin.giering@leine-solling.de
Pfarrbezirk 4 West: Pastorin Anne Schrader, Tie-
dexer Tor 4, Tel. 3377, anne.schrader@leine-sol-
ling.de
Pfarrbezirk 4 Ost: Pastorin Mingo Albrecht, Wil-
helmstraße 35, 37154 Northeim,  05551-
5427114, mingo.albrecht@leine-solling.de
Vikarin: Elisabeth Knötig, Martinigasse 1, 37154
Northeim,  05551-5739, k-e.schmidt@gmx.de

Pfarrbüro
Stiftplatz 9: Doris Gremmel und Petra Hänicke
(Mo./Mi./Do./Fr. 9-11 Uhr, Mi./Do. 16-18 Uhr), 
 72013, Fax 74089, doris.gremmel@leine-
solling.de u. petra.haenicke@leine-solling.de
Einbecker Tafel: Thomas Döhrel,  72013,
info@einbecker-tafel.de, Bankverbindung: Kirchen-
gemeinde Einbeck, IBAN DE04 2625 1425 0009
1010 07, BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck),
Stichwort »Einbecker Tafel«
Münsterflohmarkt: Infos im Pfarrbüro,  72013,
oder bei Achim Hinz,  4983, oder bei Rüdiger
Fröhlich,  927711 

Kirchenmusik
Kantorin: Ulrike Hastedt, Fritz-Reuter-Str. 26, 
 925832, ulrike.hastedt@leine-solling.de
Kirchenmusikerin: Susanne Hahnheiser, Ma-
schenstraße 27,  7995150, susanne.hahnhei-
ser@gmx.de
Kirchenmusikerin: Bettina Scherer, Waldstraße 2,
 982613, tinsalz@aol.de
Kirchenmusikerin: Ute Schlüter, Negenborner
Weg 29 a,  1653, schlueter-ute@t-online.de
Die Kontakte zu den verschiedenen kirchenmusi-
kalischen Gruppen entnehmen Sie bitte unserer
Homepage www.kirche-einbeck.de.

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Ulrich Hoppe, Baustraße 1, 
 72290 o. 2290, info@farben-schrader.de
Stellvertretende Vorsitzende: Pastorin 
Dr. Wiebke Köhler, s. o.

Kindertagesstätte Regenbogen
Leitung: Almut Schaper, Wagnerstr. 4,  3900,
kts.regenbogen.einbeck@leine-solling.de

Küsterinnen und Küster
Marktkirche: Susanne Hornung,  4472
Münsterkirche und Gemeindehaus Lessing-
straße: Bernd Steppatis,  0152-36748459
Neustädter Kirche und Gemeindehaus Sül-
becksweg: Michael Weber,  0173-8997865
Holtensen: Heike Champignon,  05562-999982
o. 930303
Hullersen: Daniel Rack,  4756
Gemeindehaus Hullersen: Hinriette Meyenburg,
 4688
Kohnsen: Ruth Thölke,   2990
Kuventhal: Thea Kempf,  1204

Übergemeindliche Dienste
Diakonisches Werk: Kuren und soziale Beratung,
Hohe Münsterstraße 11,  1004
Diakonisches Werk: Schuldnerberatung, Wagner-
straße 6,  1350
Jugendkirche marie: Ralf-Holger von Oesen, Sül-
becksweg 31,  73090, marie@jugendkirche-ein-
beck.de
Hospizgruppe: Sülbecksweg 31,  972985
Hospizdienst Leine-Solling:  05551-915833
Kirchenkreisamt: Bahnhofstr. 30, 37154 Nort-
heim,  05551-97890, 
IBAN DE04 2625 1425 0009 1010 07, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
St. Alexandri Stiftung: Steinbrink 3, 37574 Ein-
beck, Kontakt: Tabea Kröß,  927625, info@st-
alexandri-stiftung.de, Bankverbindung: 
IBAN DE10 2625 1425 0001 0200 23, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Diakoniestiftung »Nächstenliebe in Einbeck«:
Hohe Münsterstraße 11, 37574 Einbeck, Kontakt:
Marco Spindler,  1004, marco.spindler@leine-
solling.de, Bankverbindung: 
IBAN DE97 2625 1425 0110 0121 19, 
BIC NOLADE21EIN (Sparkasse Einbeck)
Flüchtlingshilfe »Neue Nachbarn« der Diakonie-
stiftung: Roland Heimann,  0170-3108698
Besuchsdienst »GemEINsam« der Diakoniestif-
tung, Koordinatorin: Steffi Deichmann, 
 925850, steffi.deichmann@diakoniestiftung-
einbeck.de

Gottesdienste in den Monaten September bis Oktober 2017
3. September 2017
12. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche Supn. von Lingen Einführung Pn. Schrader u. Pn. Albrecht

10. September 2017
13. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

16. September 2017 15.00 Uhr Neustädter Kirche Pn. Schrader Kaffeegottesdienst

17. September 2017
14. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler/P. Konnerth/P. Loos Silberne Konfirmation Abendmahl 

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

18.00 Uhr Marktkirche Präd. Hornung

24. September 2017
15. Sonntag n. Trinitatis

9.30 Uhr Holtensen Pn. Albrecht Abendmahl Erntedank 

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering Erntedank m. Regenbogenkindergarten

10.00 Uhr Gem.-Haus Lessingstr. Deutsch-russische Gemeindegruppe Erntedank

10.45 Uhr Kohnsen Pn. Albrecht Abendmahl Erntedank

10.45 Uhr Kuventhal P. Konnerth Abendmahl Erntedank

1. Oktober 2017
16. Sonntag n. Trinitatis

9.30 Uhr Negenborn Pn. Albrecht Abendmahl Erntedank

10.00 Uhr Münsterkirche Pn. Dr. Köhler Abendmahl

10.45 Uhr Hullersen Pn. Schrader Abendmahl Erntedank

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

8. Oktober 2017
17. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

15. Oktober 2017
18. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Uhr Marktplatz P. Giering Eulenfest

10.45 Uhr Kohnsen G. Jünke

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

21. Oktober 2017 18.00 Uhr Neustädter Kirche Vorbereitungsgruppe Frauengottesdienst

22. Oktober 2017
19. Sonntag n. Trinitatis

9.30 Uhr Volksen D. Meißner Lektorengottesdienst

10.00 Uhr Münsterkirche Präd. Hornung/Präd. Krauß Lektorengottesdienst

10.45 Uhr Hullersen G. Jünke Lektorengottesdienst

28. Oktober 2017 15.00 Uhr Neustädter Kirche Pn. Dr. Köhler Kaffeegottesdienst

29. Oktober 2017
20. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche P. Konnerth

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

18.00 Uhr Marktkirche P. i. R. Dr. Mahnke

31. Oktober 2017 18.00 Uhr Salzderhelden Alle Pastoren Reformationsgottesdienst

5. November 2017
21. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Uhr Münsterkirche P. Giering Abendmahl

10.45 Uhr Holtensen Pn. Schrader

18.00 Uhr Marktkirche Pn. Dr. Köhler/Präd. Hornung

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe

12. November 2017
Drittl. So. des Kirchenj.

10.00 Uhr Münsterkiche Pn. Schrader / Vn. Knötig Filmgottesdienst

15.00 Uhr Neustädter Kirche Deutsch-russische Gemeindegruppe
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